
Wir wollen eine

Gesamtschule in Salzkotten

• um den Schulstandort Salzkotten auf Dauer für 

   alle Schülerinnen und Schüler attraktiv zu gestalten. 

   Die Hauptschule bildet nur noch eine Eingangsklasse 

   und ist somit akut in ihrem Bestand gefährdet. 

   Die Errichtung eines Gymnasiums wird in Salzkotten 

   nicht genehmigt werden. Bereits jetzt melden viele 

   Eltern ihre Kinder an der Gesamtschule in Elsen an.

• um alle Schulabschlüsse vom Hauptschulabschluss 

   bis zum Abitur in Salzkotten anbieten zu können.

• damit unsere Kinder nicht stundenlang mit dem Bus 

   in die Nachbarstädte pendeln müssen. Soziale Kontakte 

   bleiben erhalten und die Kinder identifizieren sich 

   mit Salzkotten.

• zur Stärkung des Standortes. Eine Stadt mit 25.000 

   Einwohnern muss alle Schulabschlüsse anbieten können.

   Das Schülerpotenzial für eine Gesamtschule ist gegeben.
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• um Salzkotten für Familien attraktiver und zukunftssicherer 

   zu machen. Dazu gehört auch der Ganztagsunterricht. 

• weil im Rahmen des Ganztagsunterrichts Kooperations-

   möglichkeiten mit Sälzer Vereinen und Betrieben bestehen 

   können. Durch Schulpraktika können zukünftige 

   Auszubildende bereits Betriebe kennenlernen und 

   Erfahrungen sammeln. Dies ist besonders im Hinblick auf 

   den zukünftigen Fachkräftemangel ein wichtiges Argument 

   für die heimische Wirtschaft.

• da mit dem Schulzentrum in Salzkotten bereits ein guter 

   Standort vorhanden ist. Dieser muss natürlich weiterent-

   wickelt werden, hierzu gehört u.a. der Bau einer Mensa. 

• dennoch können die jetzigen Schülerinnen und Schüler an 

   den noch bestehenden Schulformen in Salzkotten ihren 

   individuellen Schulabschluss erreichen.

Wir haben viele Argumente für die Errichtung einer Gesamtschule gesammelt. 

Damit wir die Gesamtschule in Salzkotten gründen können, ist Ihre Unterstützung 

als Eltern erforderlich. Haben Sie noch Fragen zur Gesamtschule für Salzkotten? 

Bitte wenden Sie sich gerne an die SPD in Salzkotten 

info@spd-salzkotten.de

vor Ort



vor Ort
Grundsätzliche Argumente

für die Gesamtschule

• Es besteht Chancengerechtigkeit für alle Schülerinnen 

   und Schüler. 

• Längeres gemeinsames lernen: Die Gesamtschule 

   fördert jedes Kind nach seinen Stärken und Schwächen   

   durch leistungsdifferenzierte Lernangebote in den 

   Grund- und Leistungskursen. Durch dieses Kurssystem 

   kann zeitnah auf Leistungsveränderungen reagiert 

   werden, dies führt zu positiver Bestärkung und Lernerfolg. 

• Die Gesamtschule bietet alle Schulabschlüsse an. 

   In dieser Schulform gibt es weniger Schulabgänger 

   ohne Schulabschluss.

• Kein Kind wird durch „Abschulen“ ausgegrenzt.  

   Das nimmt die Angst vor dem Versagen und steigert 

   die Lernfähigkeit. 

• Vom gemeinsamen Lernen profitieren alle Kinder. 

   Die Vielfalt der Leistungsmöglichkeiten bietet viele 

   Chancen: Kinder unterstützen sich untereinander, 

   unterschiedliche Fähigkeiten ergänzen sich, Team-

   fähigkeit wird trainiert. 

Starke SPD – starkes Salzkotten!
V.i.S.d.P.: SPD-Stadtverband Salzkotten, Meinolf Glahe, Marienplatz 3, 33154 Salzkotten

Bitte lesen Sie auch weitere Argumente auf der Rückseite.
www.spd-salzkotten.de

• Die Gesamtschule grenzt nicht aus. Sie berücksichtigt 

   Schülerinnen und Schüler unterschiedlicher sozialer 

   und kultureller Herkunft mit und ohne Behinderung 

   (integrativer Unterricht).

• Die Gesamtschule unterrichtet im Ganztagsbetrieb 

   und ist dadurch flexibler. Sie ist verlässlich mit festen 

   Anfangs- und Endzeiten. Für die Eltern ein wichtiger 

   Faktor im Familienalltag und für die Vereinbarkeit von 

   Familie und Beruf.

• Der Ganztag wird durch ein vielfältiges Angebot von 

   AG´s außerhalb des Unterrichts bereichert. 

   Kooperationsmöglichkeiten mit außerschulischen 

   Partnern, z. B. Sport- und  Musikvereinen und örtlichen 

   Betrieben entstehen. 

• Deutlich mehr Schüler mit einer Hauptschulempfehlung 

   erreichen an der Gesamtschule das Abitur. Die Aufstiegs-

   möglichkeit innerhalb der Gesamtschule ist gegeben.

 

•  Das Zentralabitur bestätigt die Gleichwertigkeit der 

    Gesamtschulen mit den Gymnasien.

• Die Gesamtschule schützt ländliche Regionen vor einer 

    Verödung der Schullandschaft, da sie in einem System 

    alle drei Schulformen anbietet.

info@spd-salzkotten.de

Die bei PISA erfolgreichen Staaten machen es uns vor. Sie verzichten durchgängig auf 

die in Deutschland übliche frühe Auslese und setzen auf eine deutlich längere gemeinsame Lernzeit.


